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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 1

VfR 1919 Limburg II : TuS Wirbelau 1901 IV 
Freitag, 31.03.2023, 20:15 Uhr

Kuhmann fixiert zwei Punkte für den VfR 1919 Limburg II

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des VfR 1919 Limburg II, als Michael Kuhmann
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TuS Wirbelau 1901 IV
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Maldaner, Seif und Stein,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war
das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Maldaner / Seif gegen Gilles / Kessler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 8:11, 11:5, 15:
13 nicht verloren. Einen Punkt erhielt der VfR 1919 Limburg II anschließend, da Kuhmann / Stein ihr
Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Nach
gewonnenem ersten Satz gab danach Michael Kuhmann das Spiel gegen Nico Gilles noch aus der
Hand und verlor mit 12:10, 7:11, 13:15, 8:11. Nur einen Satz verlor Klaus Stein beim 11:2, 11:5, 13:
15, 11:4 gegen Gordon Schutzbach und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim Stand von 3:1 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Punkt erhielt der VfR 1919
Limburg II dann, da Oliver Maldaner sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Einen sicheren Punkt
für seine Mannschaft holte Michael Seif bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Max Kessler. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Michael Kuhmann hatte anschließend gegen Gordon
Schutzbach, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme.
Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und
Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Nico Gilles
zeigte Klaus Stein seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Gilles nun 7 Siege bei 19 Niederlagen aus. Nicht einen
Satzgewinn überließ Oliver Maldaner seinem Gegner Max Kessler beim sicheren 3:0-Sieg und holte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Dass der unterlegene
Gastspieler Kessler nur 4 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen
Verlauf des Spiels. Ohne Mühe gewann anschließend Michael Seif sein Einzel, da kein Gegner
gestellt werden konnte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfR 1919 Limburg II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 24:12 bei 12 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TuS Wirbelau 1901 IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:34. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 VfR 1919 Limburg II

Doppel: Maldaner / Seif 1:0, Kuhmann / Stein 1:0 
Einzel: M. Kuhmann 1:1, K. Stein 2:0, O. Maldaner 2:0, M. Seif 2:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.04.2023 (01:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TuS Wirbelau 1901 IV
Doppel: Gilles / Kessler 0:1, Schutzbach / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: G. Schutzbach 0:2, N. Gilles 1:1, M. Kessler 0:2


